
 

Angeblich soll es 7 Weltwunder (der Antike) gegeben haben, wobei eines bei der Erstellung 

der Liste noch gar nicht gebaut war: War es also das «Achte Weltwunder»? Da die meisten 

Weltwunder heute zerstört sind, muss wohl jeder für sich eine eigene Liste machen. 

Als ich zum ersten Mal das Schlumpf-Museum in Mülhausen sah, 
war das für mich das erste Weltwunder, das ich zu sehen bekam: 
Fein säuberlich aufgereiht standen hier die Autos aus den späten 
1890er-Jahren und den frühen 1900er-Jahren, wobei man den 
Abschied von der Kutsche zu Automobilen in Details von Jahr-
gang zu Jahrgang ausmachen konnte. 

Bild oben: Fritz Schlumpf vor dem legendären Bugatti Royale 

Bild unten: De-Dion-Bouton, Modell «vis-à-vis» von 1899 

Da ich in «meinem ersten Leben» (vor der Töff-Zeit, die am 
25.August 1973 begann) ein totaler Auto-Narr war, lässt sich 
diese Faszination verstehen. In der Ur-Zeit der Motorräder 
wurden Fahrräder eigentlich mit (Hilfs-) Motoren versehen. In 
der Ur-Zeit der Autos waren es kutschen-ähnliche Gefährte 
(die Passagiere sassen sich vis-à-vis), welche von einem Motor 

angetrieben, statt von Pferden gezogen wurden. 

 

 

Ein lebendiges Weltwunder, das sich jedes Jahr abspielt, 
ist die Räbechilbi in Richterswil. Das Dorfzentrum wird 
abgedunkelt und nur noch von «Räbeliechter» erhellt. 
Neben den Häusern, die damit dekoriert und beleuchtet 
sind, ist es aber der Umzug, der mit tausenden an 
Räbeliechtli gebildet wird, in der viele Vereine und auch die 

Schuljugend mit einbezogen wird. 

Wenn nicht in diesem Jahr, dann solltest Du Dir den Besuch 
unbedingt in Deine zukünftige Jahresplanung eintragen: Ein 
«kleines Weltwunder» direkt vor der Haustüre, ohne in die 

Antike zu reisen zu müssen, müsste es doch wert sein? 

Übrigens auch ein heisser Tipp für alle Göttis und Gotten: 
Der Bub oder das Meitli wird einen solchen Ausflug nie im 

Leben vergessen! 

 



 

Dieses Bild, von Fritz Fankhauser geschossen, entstand anlässlich der letztjährigen Räbe-Chilbi. Der 
Fotograf erwischte just den Moment, als der im Umzug gezogene Fisch vor der See-Fontäne von 

Richterswil vorbeifuhr! 

Eine tolle Möglichkeit ist die Anfahrt mit dem Extra-Schiff ab Küsnacht! 

 


